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Underwater photos from Project DABRAT

“Following the successful imple-mentation in our Dredging division from 2010 on, the Dabrat project was the first opportunity for the Business Unit BOSS (Boskalis Offshore Subsea Services) to introduce NINA. We see that the combination of NINA and the Maersk Oil Incident-Free program works out very well. 
The combined NINA /Incident Free introduction sessions we did on the project showed that Maersk Oil and Boskalis are on the same track with the implementation of their behavi-oral programs: both programs lay a strong focus on the softer side of safety and aim for an open, positive atmosphere with regard to safety.  And what we also have in common is the interactive way of trainings, which creates maximum involve-ment of our people. 

On the other side we can learn from each other well: changing the safety culture of an organization is not just a matter of giving trainings, it’s an ongoing process of communicating, facilitating, listening, learning and improving.”

Jan-Willem Ottevanger,  SHE-Q Coordinator Boskalis
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”The combination of NINA and the Maersk Oil Incident-Free program works out very well.”
Jan-Willem Ottevanger,  SHE-Q Coordinator Boskalisexpectations for safety are well balanced on the DaBRat 

project. Boskalis, the contractor, has presented a confi-
dence-inspiring setup.

Good safety dialogue  with Boskalis about 
DABRAT

”- NINA as a concept is in many ways in har-mony with what we want with Incident-Free.” Kenneth Dielemans, HSEQ

behind it completely matches our expectations, he says.
A joint course has been arranged informing about Incident-Free and NINA, and till now 200 colleagues have attended the course. And all di-vers on the vessels ’Protea’ and ’Con-structor’ who are to carry out the work have signed a ‘mission statement’:- We have formulated very thoroughly what we are doing, what the objective of the task is and what expectations we have. We have information about a  number of incidents, but that is a sign that there is increased attention and a proactive intervention, says Dielemans.

Dutch Boskalis has been chartered to carry out parts of the work on the DABRAT project that is planned to extend the life time of Dan B.
And with Boskalis it is NINA that sees to it that work is carried out safely.

NINA is an abbreviation of ’No Injuries, No Accidents’, and Kenneth Dielemans from HSEQ has visited Boskalis in Holland and looked NINA deep in the eyes prior to the cooperation.
- NINA as a concept is in many ways in harmony with what we want with Incident-Free, and we trust the NINA programme 100 %. The philosophy 

In Dutch Boskalis it’s NINA, who ensures that work is carried out safely.
NINA is an abbreviation of ’No Injuries, No Accidents’,
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Max Schellenbach, Civil Inshore Manager

„Abgesehen vom Stahl finde ich NINA die 
beste Investition, die man im Sicherheits
bereich tätigen kann. Wie gut ist es, zu 
wissen, dass das Management wirklich 
beabsichtigt, dass man abends wieder 
sicher nach Hause geht! Noch vor kurzem 
habe ich veranlasst, eine Arbeit einzustellen. 
Wegen des Zeitdrucks mussten unsere Leute 
von sechs Uhr morgens bis elf Uhr abends 
arbeiten. Ich fand das nicht vertretbar. 
NINA macht es leichter, eine derartige 

Entscheidung zu treffen. Und dass man 
von Mitarbeitern und Kunden positives 
Feedback bekommt, gibt ein gutes Gefühl. 
In meiner Arbeit besuche ich Kunden und 
bin ich für die Abteilung verantwortlich. Ich 
habe also mit vielen Menschen zu tun. Für 
mich ist NINA ein Instrument, mit dem ich 
zeigen kann, dass wir einander auf unsere 
Verantwortlichkeiten hinweisen und 
füreinander Sorge tragen. Wie schön ist 
das? Mit NINA zeigen wir, das Sicherheit 
für uns nicht bei den Regeln in den 
Büchern aufhört, sondern dort erst anfängt. 
Das spricht die Kunden sehr an. NINA ist 
sozusagen ein zusätzlicher Mantel, der um 
die Verfahren gelegt ist. Das versuche ich 
zu vermitteln. Manche unserer Taucher, die 
erst einmal abwarten, wie der Hase läuft, 
müssen sich daran gewöhnen. Aber klein 
wie NINA ist - fünf Werte und Regeln -, 
die Reichweite ist riesig. Deshalb sage 
ich: Zieht diesen Mantel an, das ist 
wirklich viel wärmer.“
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NINA ALS ZUSÄTZLICHER MANTEL,  
DER UM DIE VERFAHREN GELEGT IST DO IT 

TRAINING
BEIM UNION
BOXER  
Ende vorigen Jahres machte die Besatzung 
des Ankerziehschleppers Union Boxer ein 
NINA Do It-Training mit.

Kapitän Johan Ritman steht dem praktischen 
Training positiv gegenüber, weil es zeigt, 
worum es bei NINA geht. „Eine bessere 
Kommunikation wird das Sicherheits
bewusstsein durchaus steigern.“ Aber er ist 
sich auch im Klaren darüber, dass sie noch 
einen langen Weg vor sich haben. „Ein paar 
Tage nach dem Training bin absichtlich mit 
Slippern an Deck gegangen, um zu prüfen, 
ob jemand kritische Bemerkungen dazu 
machen würde (NINA Wert 2: Ich weise 
andere auf sicheres Arbeiten hin). Aber nein. 
Ein Philippiner wird einen Höhergestellten 
nicht korrigieren. Der Kulturunterschied ist also 
ein Hindernis, sowie die Tatsache, dass die 
Zusammensetzung der Besatzung ständig 
wechselt. Daher weiß man nicht, in welchem 
Maße jeder einzelne mit NINA bekannt ist. 
Es ist nicht immer leicht, dies bei der 
Teamführung zu berücksichtigen. Kurz: Das 
Do It-Training, ist eine gute Gelegenheit, mit 
NINA bekannt zu werden, aber es ist noch 
viel Nachsorge und Unterstützung erforderlich. 
Selbst werde ich an Bord weiterhin für NINA 
Aufmerksamkeit fordern, zum Beispiel in 
Sicherheitsmeetings und Toolboxen, damit wir 
uns gemeinsam für ein offenes Klima 
einsetzen.“

Das Team des Union Boxer 


